
Synopse Behördenreglement 
 

 

§/Titel Version alt Version neu 

§5 

Ablehnung 

von Vorteilen 

Die Annahme von Geschenken, Provisionen oder Vergünstigungen im 

Zusammenhang mit ihren Tätigkeiten ist den Mitgliedern verboten.  

Die Entgegennahme von Aufmerksamkeiten bis zu einem jährlichen Geld-

wert von CHF 400.00 ist davon ausgenommen. Darüber hinausgehende 

Beträge oder Geschenke sind der Gemeinde abzuliefern. 

Die Annahme von Geschenken, Provisionen oder Vergünstigungen im 

Zusammenhang mit dienstlichen Verrichtungen ist den Mitgliedern von 

Behörden, Kommissionen, Kontroll- und Hilfsorganen sowie übrigen Or-

ganen der Gemeinde verboten. Die Entgegennahme von Aufmerksamkei-

ten bis zu einem jährlichen Geldwert von CHF 400 pro Person ist davon 

ausgenommen. 

§7 

Fixum 

Die Mitglieder des Gemeinderates, der Präsident oder die Präsidentin des 

Schulrates Kindergarten/Primarschule, der Präsident oder die Präsidentin 

der Sozialhilfebehörde, der Präsident oder die Präsidentin der Geschäfts- 

und Rechnungsprüfungskommission und der Präsident oder die Präsi-

dentin des Wahlbüros beziehen pro Kalenderjahr ein Fixum. 

Bei Ein-/Austritten während des Kalenderjahres wird das Fixum anteils-

mässig ausbezahlt. 
 

Gemeindepräsidium CHF 25'000.00 

Vizepräsidium CHF 14'000.00 

die übrigen Mitglieder CHF 12’000.00 

Präsident/Präsidentin 

Schulrat Kindergarten/Primarschule 

 

CHF 

 

4'000.00 

Präsident/Präsidentin  

Sozialhilfebehörde 

 

CHF 

 

4'000.00 

Präsident/Präsidentin 

Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 

 

CHF 

 

800.00 

Präsident/Präsidentin 

Wahlbüro  

 

CHF 

 

800.00 

Die Mitglieder des Gemeinderates beziehen pro Kalenderjahr ein Fixum. 

Bei Ein-/Austritten während des Kalenderjahres wird das Fixum anteils-

mässig ausbezahlt. 

 

Gemeinderat Beträge in CHF 

Präsidium 25'000.00 

Vizepräsidium 14'000.00 

Übrige Gemeinderatsmitglieder 12'000.00 

 

 

 

  



 

§7 

Tätigkeiten 

Mit dem Fixum sind folgende, mit der Behördentätigkeit verbundenen 

Aufwendungen abgegolten: 

 

Gemeindepräsi-

dium, 

Gemeinderat 

Vor- und Nachbearbeitung von Geschäften, 

Aktenstudium und Vorbereitung sowie Teil-

nahme an Gemeinderatssitzungen, Vorberei-

tung der Geschäfte der Gemeindeversamm-

lung (Einwohner- und Bürgergemeinde), Teil-

nahme an den Gemeindeversammlungen 

(Einwohner- und Bürgergemeinde). 

 

Im Fixum sind folgende Tätigkeiten nicht ent-

halten und können zusätzlich in Rechnung ge-

stellt werden: 

Sitzungen in Kommissionen, Augenscheine, 

Klausursitzungen, Personalgespräche, Kurse 

und Weiterbildungen, Info-Veranstaltungen, 

Repräsentationen, Besprechungen mit Dienst-

leistern 

 

In hier nicht geregelten Einzelfällen entschei-

det der Gemeinderat. 

 

(Der Zeitaufwand für allfällige Apéro, Essen 

und dergleichen, im Zusammenhang mit Ver-

anstaltungen, wird nicht entschädigt) 

 

Die Gemeinderatsmitglieder erhalten zusätz-

lich zum Fixum eine Pauschalentschädigung 

für allg. Spesen von CHF 300/Jahr für Telefo-

nie, Porti, Druckerpapier und –Patronen, 

Fahrtspesen für kurze Strecken etc. 

 

Präsident / Präsi-

dentin  

Schulrat Kinder-

garten/Primar-

schule 

 

regelmässige Besprechungen mit der Schul-

leitung, allgemeine Korrespondenz und Büro-

arbeiten,  

Telefonspesen, Sicherstellung des Informati-

onsflusses. 

 

Mit dem Fixum sind folgende, mit der Behördentätigkeit verbundenen Auf-

wendungen abgegolten: 

 

Gemeinderat Vor- und Nachbearbeitung von Geschäften, Aktenstu-

dium und Vorbereitung sowie Teilnahme an Gemein-

deratssitzungen, Vorbereitung der Geschäfte der Ge-

meindeversammlung (Einwohner- und Bürgerge-

meinde), Teilnahme an den Gemeindeversammlun-

gen (Einwohner- und Bürgergemeinde). 

 

Im Fixum sind folgende Tätigkeiten nicht enthalten 

und können zusätzlich in Rechnung gestellt werden: 

Sitzungen in Kommissionen, Augenscheine, Klausur-

sitzungen, Personalgespräche, Kurse und Weiterbil-

dungen, Info-Veranstaltungen, Repräsentationen, Be-

sprechungen mit Dienstleistern 

 

In hier nicht geregelten Einzelfällen entscheidet der 

Gemeinderat. 

 

Der Zeitaufwand für allfällige Apéro, Essen und der-

gleichen, im Zusammenhang mit Veranstaltungen, 

wird nicht entschädigt. 

 

Die Gemeinderatsmitglieder erhalten zusätzlich zum 

Fixum eine Pauschalentschädigung für allg. Spesen 

von CHF 300/Jahr für Telefonie, Porti, Druckerpapier 

und –Patronen, Fahrtspesen für kurze Strecken (bis 

30km pro Anlass) etc. 

 

Gemeinderatsmitgliedern können bei Bedarf Arbeits-

instrumente zur Verfügung gestellt werden (diese 

bleiben im Eigentum der Gemeinde). 

 

 

 

 

 

 

 

 



Präsident / Präsi-

dentin 

Sozialhilfebe-

hörde 

 

 

regelmässige Besprechungen mit dem Sozial-

dienst, allgemeine Korrespondenzen und Bü-

roarbeiten, 

Telefonspesen, Vorbereitung der Sitzungen, 

Bearbeitung der Zahlungslisten 

Präsident / Präsi-

dentin 

Geschäfts- und  

Rechnungsprü-

fungskommission 

 

Funktionsentschädigung  

Präsident / Präsi-

dentin 

Wahlbüro  

Funktionsentschädigung 

 

 

Zusätzlicher und ausserordentlicher Arbeitsaufwand wird mit dem Ent-

schädigungsansatz für Behörden und Kommissionen vergütet. 

Fahrten von über 30km pro Anlass richten sich nach den Bestimmun-

gen des Kantons (KM-Entschädigung). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusätzlicher und ausserordentlicher Arbeitsaufwand wird mit dem Entschä-

digungsansatz für Behörden und Kommissionen vergütet. 

Fahrten von über 30 km pro Anlass richten sich nach den Bestimmungen 

des Kantons (KM-Entschädigung gem. kant. Verordnung über den Ausla-

genersatz 153.15). 

Dies gilt auch für alle übrigen Behörden- und Kommissionsmitglieder. 

§ 8 

Sitzungsgel-

der 

Für Sitzungen und sonstige In-Anspruchnahmen gelten folgende Ent-
schädigungsansätze nach Aufwand. 
 

 
Mitglieder 
Behörden und Kommissionen 
 
 

 
 

CHF 

 
 

30.00 pro Stunde 

 
Aktuar oder Aktuarin 
aller Behörden und Kommissionen 
 
(dies entspricht dem doppelten Sit-
zungsgeld und somit sind sämtliche Ar-
beiten rund um das Aktuariat abgegol-
ten) 

 
 

CHF 

 
 

60.00 pro Stunde 

 
 

Für Sitzungen und sonstige In-Anspruchnahmen gelten folgende Entschä-
digungsansätze nach Aufwand. 

 

Präsidien Behörden/Kommissionen Stundenansatz in CHF 

Schulrat Kindergarten/Primarschule 60.00 

Sozialhilfebehörde 60.00 

Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommis-

sion (RGPK) 

60.00 

Wahlbüro 

(inkl. 25% Zuschlag für Wochenendarbeit) 

75.00 

Baukommission 60.00 

Schiessplatzkommission 60.00 

Kommission Zonenplan Siedlung/Landschaft 60.00 

Weitere/temporäre Kommissionen b. Bedarf 60.00 



 
Mitglieder Wahlbüro 
(inkl. 25% Zuschlag für Wochenendar-
beit) 

 
CHF 

 
37.50 pro Stunde 

 

 

 

Mitglieder Behörden/Kommissionen Stundenansatz in CHF 

Aktuar:in 

(dies entspricht dem doppelten Sitzungsgeld 

und somit sind sämtliche Arbeiten rund um 

das Aktuariat abgegolten) 

60.00 

Übrige Mitglieder 30.00 

Wahlbüro (inkl. 25% Zuschlag für Wochenend-

arbeit) 

37.50 

 

Im Stundenansatz sind sämtliche Aufwendungen abgegolten (exkl. Ausla-
gen/Spesen). 

§ 9 

Charchierte, 

Delegierte 

Die Entschädigungsansprüche der Chargierten der Feuerwehr, der 
Regionalen Musikschule, der Sekundarschule, des Zivilschutz-verbun-
des etc. sind in den Bestimmungen der jeweiligen Institutionen festge-
halten. 

Die Entschädigungsansprüche der Chargierten/Delegierten sind in den 
Bestimmungen der jeweiligen Institutionen festgehalten. 

 


